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Kleinflächiges und flachgründiges Verlandungsmoor in einer vermoorten Strecksenke der flachwelligen Grundmoräne westlich von Zornow.
Der Moorkomplex setzt sich aus einem Grauweidengebüsch und einem westlich vorgelagerten Sumpfreitgrasried zusammen. Die 
Gehölzschicht des Grauweidengebüsches besteht aus ca. 3Meter hohen Grau-Weiden. Die Krautschicht ist im Gehölzbereich stark verarmt. 
Das vorgelagerte Sumpfreitgrasried ist relativ artenreich. In der Krautschicht kommen hier u.a. vor: deckend Sumpf-Reitgras, zahlreich 
Hunds-Straußgras, vereinzelt Steif-Segge, Faden-Segge (RL2), Wiesen-Segge (RL3), Hirse-Segge (RL2), Schwertlilie (BAV), Sumpf-
Blutauge (RL3) und Pfeifengras.
Bedingt durch Entwässerungen ist dieses wohl ehemalige Zwischenmoor heute eutrophiert, was die Restbestände an Pfeifengras und 
Braunseggen-Arten erkennen lassen.
Das Substrat besteht überwiegend aus sehr feuchtem, eutrophen wenig gestörten bis gestörten Torf von nur geringer Mächtigkeit. In der 
Umgebung befindet sich Ackerland. 
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Calamagrostis canescens

Agrostis canina Salix cinerea

Carex elata Carex lasiocarpa Carex nigra Carex panicea
Cirsium arvense Galeopsis tetrahit Galium palustre Iris pseudacorus
Juncus effusus Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Molinia caerulea
Peucedanum palustre Potentilla palustris Solanum dulcamara Urtica dioica


